
Kreis Miltenberg

MIL@pp freigeschaltet

[29.10.2013] Dank der neuen Landkreis-Miltenberg-App (MIL@pp) können sich
die Kreiskommunen in unterschiedlichen Bereichen auf Smartphones und
Tablet-PCs präsentieren.

Der Kreis Miltenberg stellt seinen Kommunen jetzt eine überregionale mobile Plattform im Rahmen des

Kommunalen Behördennetzes zur Verfügung. Landrat Roland Schwing und Alexander Schroth,

Vorstandsvorsitzender der Anstalt für Kommunale Datenverarbeitung in Bayern (AKDB), haben die so

genannte MIL@pp auf der Messe Kommunale in Nürnberg freigeschaltet. „Mit der App bietet der Landkreis

den Kommunen die Möglichkeit, individuelle mobile Auftritte zu erstellen und vom Nutzer trotzdem als

große Einheit wahrgenommen zu werden“, lobt Landrat Schwing. Wie die AKDB meldet, können Anwender

der MIL@pp standortbezogene Dienste und Informationen, etwa zu Parkplätzen, Sehenswürdigkeiten,

Kindertagesstätten oder kommunalen Ansprechpartnern, abrufen. Bürger können über die Applikation

Online-Anwendungen der Gemeinde oder des Kreises nutzen und so ihren Ansprechpartner in der

Verwaltung erreichen. Der neueste Stand der Technik ermögliche einen absolut selbsterklärenden

Umgang. An der MIL@pp beteiligte Kommunen brauchen sich um keine technischen Details kümmern.

Das Konzept ist in Zusammenarbeit mit der AKDB entwickelt worden.
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